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Verordnung (EG) Nr. 1358/2003 der Kommission 
im Hinblick auf die Aktualisierung der Liste der 
Gemeinschaftsflughäfen 
 
Verordnung (EG) Nr. 158/2007 der Kommission 
vom 16. Februar 2007 zur Änderung der 
Verordnung (EG) Nr. 1358/2003 im Hinblick auf 
die Liste der Gemeinschaftsflughäfen 
 
5.4 Allgemeines 
 
Die Luftfrachtstatistik, welche als Vollerhebung 
angelegt ist, bezieht sich auf die ankommende, 
abgehende und Transitfracht im kommerziellen 
Luftverkehr, die von in- und ausländischen Luft-
verkehrsgesellschaften befördert wird. 
 
6. Ergebnisdarstellung 
 
Der vorliegende Schnellbericht enthält Verkehrs-
leistungsdaten betreffend den Güterverkehr in 
Österreich in komprimierter, unkommentierter 
Form. Die Darstellung der Ergebnisse erfolgt nach 
Verkehrsträgern und nach Verkehrsarten. 
 
Die wichtigsten Güterbewegungen im Inland-
verkehr, im grenzüberschreitenden Güter-
empfang/-versand und im Transitverkehr werden 
in Tonnen und 1.000 Tonnenkilometern 
dargestellt. Angaben über die Zahl der Fahrten, 
durchschnitt-liche Beförderungsweite und 
durchschnittliche Auslastung stellen zusätzliche 
Informationen dar. 
 
7. Einige wichtige Hinweise  
 
7.1 Inlandverkehr 
 
Der Inlandverkehr bezieht sich auf Fahrten, die 
innerhalb Österreichs, also im Inland, begonnen 
und beendet werden. Bei Güterbeförderung erfolgt 
die Ein- und Ausladung im Inland. 
 
7.2 Grenzüberschreitender Empfang 
 
Der grenzüberschreitende Empfang bezieht sich 
auf Fahrten, die im Ausland begonnen und im 
Inland beendet werden. Bei Güterbeförderung 
erfolgt die Einladung im Ausland, die Ausladung 
im Inland. 
 
7.3 Grenzüberschreitender Versand 
 
Der grenzüberschreitende Versand bezieht sich 
auf Fahrten, die im Inland begonnen und im 
Ausland beendet werden. Bei Güterbeförderung 
erfolgt die Einladung im Inland, die Ausladung im 
Ausland. 
 
 

7.4 Transitverkehr 
 
Der Transitverkehr bezieht sich auf Fahrten, die 
im Ausland begonnen und im Ausland beendet 
werden, wobei die Fahrt über österreichisches 
Staatsgebiet führt. Bei Güterbeförderung erfolgt 
die Ein- und Ausladung im Ausland. 
 
7.5 Sonstiger Auslandsverkehr 
 
Der Sonstige Auslandsverkehr (Kabotageverkehr) 
bezieht sich auf Fahrten, die im Ausland be-
gonnen und im Ausland beendet werden, wobei 
die Fahrt nicht über österreichisches Staatsgebiet 
führt. Bei Güterbeförderung erfolgt die Ein- und 
Ausladung im Ausland. 
 
7.6 Transportaufkommen 
 
Das Transportaufkommen wird in Tonnen 
(1 Tonne entspricht 1.000 Kilogramm) angegeben. 
Das Gewicht des beförderten Gutes ist als 
Bruttogewicht zu verstehen. 
 
7.7 Transportleistung 
 
Die Transportleistung, das Produkt aus Transport-
aufkommen in Tonnen mal der zurückgelegten 
Wegstrecke in Kilometern, wird in Tonnen-
kilometern angegeben. 
 
7.8 Eingesetzte Verkehrsmittel / 
Transporteinheiten 
 
Die eingesetzten Verkehrsmittel beziehen sich 
beim Verkehrsträger Straße auf LKW mit oder 
ohne Anhänger und LKW-Züge (Zugmaschine mit 
Auflieger) und beim Verkehrsträger Schiff auf 
Güterschiffe. Bei Schiffsverbänden wird jede 
beladene Einheit des Verbandes gezählt. Schub- 
bzw. Zugschiffe von Schiffsverbänden werden 
nicht gezählt. Beim Verkehrsträger Schiene 
werden be- und unbeladenen Transporteinheiten 
(Container, Wechselaufbauten, Straßenfahrzeuge 
der Rollenden Landstraße, Auflieger und 
Güterwägen) ausgewiesen. 
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